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Antrag der Kommission für Planung und Bau*
vom 25. Februar 2003

4013 a
Bericht und Antrag
des Regierungsrates an den Kantonsrat
zur Motion KR-Nr. 241/1998 betreffend
Zuständigkeit der Schutzmassnahmen für Objekte 
des Natur- und Heimatschutzes, der Denkmalpflege 
und der Archäologie
(vom 2. Oktober 2002)

A. Beschluss des Kantonsrates 
über die Erledigung eines Vorstosses 

(vom . . . . . . . . . . . .)

Der Kantonsrat,

nach Einsichtnahme in den Antrag des Regierungsrates vom 2. Okto-
ber 2002 und in denjenigen der Kommission für Planung und Bau vom
25. Februar 2003,

beschliesst:

I. Die Motion KR-Nr. 241/1998 betreffend Zuständigkeit der
Schutzmassnahmen für Objekte des Natur- und Heimatschutzes, der
Denkmalpflege und der Archäologie wird als erledigt abgeschrieben.

II. Mitteilung an den Regierungsrat.

* Die Kommission besteht aus folgenden Mitgliedern: Ueli Keller, Zürich
(Präsident); Peter F. Bielmann; Zürich; Hans Frei, Regensdorf; Willy Furter,
Zürich; Bruno Grossmann, Wallisellen; Thomas Hardegger, Rümlang; Hans-
Heinrich Heusser, Seegräben; Ulrich Isler, Winterthur; Ulrich Kübler, Männe-
dorf; Ruedi Lais, Wallisellen; Felix Müller, Winterthur; Roland Munz, Zürich;
Luzius Rüegg, Zürich; Hanspeter Schneebeli, Zürich; Gabriela Winkler, Ober-
glatt; Sekretärin: Dr. Franziska Gasser.
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B. Planungs- und Baugesetz
(Änderung)

(vom . . . . . . . . . . . .)

Der Kantonsrat,

nach Einsichtnahme in den Antrag des Regierungsrates vom 2. Okto-
ber 2002 und in denjenigen der Kommission für Planung und Bau vom
25. Februar 2003,

beschliesst:

I. Die vorgeschlagene Änderung des Planungs- und Baugesetzes
vom 7. September 1975 (E. Zuständigkeit und Finanzierung, § 211)
wird abgelehnt.

II. Mitteilung an den Regierungsrat.
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I. Das Planungs- und Baugesetz vom 7. September 1975 wird wie
folgt geändert:

E. Zuständigkeit 
und Finanzie-
rung

§ 211.  Die zuständige Direktion trifft die Schutzmassnahmen für
Objekte, denen über den Gemeindebann hinausgehende Bedeutung zu-
kommt, unter Vorbehalt der Zuständigkeit zur Ausgabenbewilligung ge-
mäss Art. 28bis Abs. 1 Ziffer 1 KV. Sätze 2 und 3 unverändert.

Abs. 2–4 unverändert.

II. Veröffentlichung in der Gesetzessammlung.

III. Mitteilung an den Regierungsrat.

Im Namen der Kommission
für Planung und Bau
Der Präsident: Die Sekretärin: 
Ueli Keller Dr. Franziska Gasser


